
Regelfragen – Juli 2017

Jede Situation verlangt zwei Entscheidungen von Dir:
1.) Gibt es eine oder mehrere persönliche Strafen?    2.) Wie wird das Spiel fortgesetzt?
Bitte  urteile  gemäß der Spielklasse,  in  der  Du amtierst.  Das kann zu unterschiedlichen Antworten
führen.
Es gilt: Wenn nicht extra erwähnt, ist der Ball im Spiel und alles andere verhält sich regelkonform.
Die  Fragen  10  bis  12  richten  sich  an  SR  mit  Aufstiegsambitionen  und  werden  nicht  Teil  des
Jahresregeltests für Breiten-Schiedsrichter sein.

1. Eine Flanke wird in die Mitte geschlagen. Ein Angreifer steht bei der Ballabgabe knapp im
Abseits. Er und ein Verteidiger springen zum Kopfball.  In dem Moment, kurz bevor der SR
wegen Abseits pfeift, stößt der Verteidiger den Angreifer fahrlässig von sich weg, sodass dieser
hinfällt.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

2. Zweikampf an der Seitenlinie. Ein Angreifer spielt den Ball halbhoch am Verteidiger vorbei zu
einem  Mitspieler.  Der  Verteidiger  hält  den  Ball  mit  der  Hand  auf,  damit  der  Ball  nicht
durchkommt. (Der Verteidiger verhindert damit keinen aussischtsreichen Angriff.)

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

3. Direkter  Freistoß kurz vor dem Strafraum. Der Torwart dirigiert  die Mauer in die Nähe des
Strafstoßpunkts. Der Schütze schießt den Ball in die Mauer. Ein Verteidiger in der Mauer kann
gerade noch seinen Unterarm vors Gesicht halten, um nicht an der Nase getroffen zu werden.
Der Ball springt vom Unterarm wieder zurück zum Schützen.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

4. Im Strafraum. Eine Angreiferin schießt den Ball aufs Tor. Eine Verteidigerin ist einen Tick zu
spät und tritt rücksichtslos gegen das Standbein der Angreiferin. Der Ball wird von der Torfrau
zum Eckstoß geklärt.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

5. Eine Angreiferin läuft auf das Tor zu. Es kann ihr nur noch eine Verteidigerin folgen, ansonsten
ist  nur  die  Torfrau zwischen  ihr  und  dem Tor.  Drei  Meter  vor  dem Strafraum stolpert  die
Verteidigerin, sodass sie unabsichtlich auf die Angreiferin fällt, die deshalb auch hinfällt.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung
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6. Einwurf. Der SR zeigt mit Pfiff und Hand eindeutig den Ort des Einwurfs an. Der einwerfende
Spieler  bewegt  sich  beim  Ausführen  des  Einwurfs  dennoch  deutlich  weiter  Richtung
gegnerisches Tor.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

7. Schuss aufs Tor.  Die Torfrau kann den Ball  festhalten.  Sie läuft  nun zur  Strafraumgrenze.
Währenddessen reklamiert sie lautstark: „Die Angreiferin stand klar im Abseits. Du kannst wohl
nicht richtig gucken!“ Nun schlägt sie den Ball ab.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

8. Strafstoß. Der Schütze schießt den Ball mit voller Wucht mittig aufs Tor. Der Torwart lässt den
Ball abprallen. Der Schütze ist wieder zur Stelle und kann den parierten Ball ins Tor schießen.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

9. Strafstoß. Der Schütze schießt den Ball mit voller Wucht mittig aufs Tor. Der Ball prallt von der
Latte ab. Der Schütze ist wieder zur Stelle und kann den abgeprallten Ball ins Tor schießen.

⎕ Keine persönliche Strafe

⎕ Verwarnung

⎕ Gelb-Rote Karte/F. a. Zeit

⎕ Feldverweis a. D.

⎕ Anstoß

⎕ Abstoß

⎕ Eckstoß

⎕ Einwurf

⎕ SR-Ball

⎕ Weiterspielen

⎕ Wiederholung

⎕ Spielabbruch

⎕ Direkter Freistoß

⎕ Strafstoß

⎕ Indirekter Freistoß,

wo ______________ ⎕ Meldung

10. Im  SR-Gespann.  Ein  Angreifer  schießt  den  Ball  aufs  Tor.  Ein  zweiter  Angreifer  stand
währenddessen zwischen dem vorletzten Verteidiger und dem Tor aber nicht in der Sichtachse
des Torwarts. Der Schuss landet im Tor. Beim Blick zum SRA bemerkt der SR, dass der SRA
stehen bleibt und zu ihm blickt. Beschreibe das Vorgehen des SR und bewerte, ob der SRA
richtig gehandelt hat.

11. Im SR-Gespann. Die Torfrau setzt zu einem Abschlag an. Jetzt spitzelt eine Angreiferin, die
neben der Torfrau gelauert hat, mit dem Fuß den Ball weg. Die Torfrau trifft daraufhin nicht den
Ball.  Die  SRin  unterbricht  das  Spiel.  Nun  bemerkt  sie  das  Fahnenzeichen  der  SRAin.  Im
Gespräch teilt sie mit, dass die Torfrau bereits außerhalb des Strafraums war, als sie den Ball
zum Abschlag fallengelassen hat.

12. Bei der Platzbegehung bemerkt der SR, dass Nähte vom Kunstrasen am Strafstoßpunkt offen
sind. Man kann die Schuhspitze unter den Kunstrasenbelag stecken. Der Heimverein weist
darauf hin, dass es deswegen noch nie Probleme gab. Trotzdem entscheidet der SR das Spiel
nicht anzupfeifen und Meldung zu machen. Handelt er richtig?
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Regelfragen – Juli 2017

Jede Situation verlangt zwei Entscheidungen von Dir:
1.) Gibt es eine oder mehrere persönliche Strafen?    2.) Wie wird das Spiel fortgesetzt?
Bitte  urteile  gemäß der Spielklasse,  in  der  Du amtierst.  Das kann zu unterschiedlichen Antworten
führen.
Es gilt: Wenn nicht extra erwähnt, ist der Ball im Spiel und alles andere verhält sich regelkonform.
Die  Fragen  10  bis  12  richten  sich  an  SR  mit  Aufstiegsambitionen  und  werden  nicht  Teil  des
Jahresregeltests für Breiten-Schiedsrichter sein.

1. Eine Flanke wird in die Mitte geschlagen. Ein Angreifer steht bei der Ballabgabe knapp im
Abseits. Er und ein Verteidiger springen zum Kopfball.  In dem Moment, kurz bevor der SR
wegen Abseits pfeift, stößt der Verteidiger den Angreifer fahrlässig von sich weg, sodass dieser
hinfällt.

Keine persönliche Strafe, Indirekter Freistoß, wo Vergehen oder wo Zweikampf oder wo Abseits oder ähnliches

Es wird das erste Vergehen bestraft. Der Abseits stehende Angreifer geht zu erst in den Zweikampf (d.h. beide
springen zum Kopfball). Dann erst foult der Verteidiger.
(Wer argumentiert, dass der Ball ja auch über beide Spieler hinweggeflogen sein könnte, der muss natürlich Direkten Freistoß für die Angreifer
geben. Davon steht aber nichts in der Beschreibung, deshalb haben Besserwisser hier unrecht.)

2. Zweikampf an der Seitenlinie. Ein Angreifer spielt den Ball halbhoch am Verteidiger vorbei zu
einem  Mitspieler.  Der  Verteidiger  hält  den  Ball  mit  der  Hand  auf,  damit  der  Ball  nicht
durchkommt. (Der Verteidiger verhindert damit keinen aussischtsreichen Angriff.)

Keine persönliche Strafe, Direkter Freistoß

Keine Verwarnung. Auch wenn es unsportlich erscheint,  bestrafen wir Handspiel  nur dann mit Gelb bei einer
Verhinderung  eines  aussichtsreichen  Angriffs  (das  meint  auch  Handspiel  bei  Torschuss),  bei  (versuchter)
Torerzielung mit Hand und erfolgloser Torverhinderung durch Hand.

3. Direkter  Freistoß kurz vor dem Strafraum. Der Torwart dirigiert  die Mauer in die Nähe des
Strafstoßpunkts. Der Schütze schießt den Ball in die Mauer. Ein Verteidiger in der Mauer kann
gerade noch seinen Unterarm vors Gesicht halten, um nicht an der Nase getroffen zu werden.
Der Ball springt vom Unterarm wieder zurück zum Schützen.

Verwarnung, Strafstoß.

Auch wenn es hart erscheint: Das absichtliche Handspiel bei einem Torschuss ist zu verwarnen (siehe 2.).

4. Im Strafraum. Eine Angreiferin schießt den Ball aufs Tor. Eine Verteidigerin ist einen Tick zu
spät und tritt rücksichtslos gegen das Standbein der Angreiferin. Der Ball wird von der Torfrau
zum Eckstoß geklärt.

Verwarnung, Strafstoß.

Zwei Gründe sprechen für eine Verwarnung: 1.) Ein rücksichtsloses Foul, nachdem der Ball schon geschossen
wurde. Es wurde also keine Torchance verhindert. 2.) Selbst wenn es so wäre, die Formulierung „einen Tick zu
spät“ legt nahe, dass die Verteidigerin den Ball noch hätte spielen können.

5. Eine Angreiferin läuft auf das Tor zu. Es kann ihr nur noch eine Verteidigerin folgen, ansonsten
ist  nur  die  Torfrau zwischen  ihr  und  dem Tor.  Drei  Meter  vor  dem Strafraum stolpert  die
Verteidigerin, sodass sie unabsichtlich auf die Angreiferin fällt, die deshalb auch hinfällt.

Feldverweis auf Dauer, Direkter Freistoß.

Es spielt keine Rolle, ob das Foul absichtlich oder unabsichtlich erfolgte.  Sobald eine Torchanceverhinderung
außerhalb des Strafraums vorliegt, müssen wir Rot zeigen.
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6. Einwurf. Der SR zeigt mit Pfiff und Hand eindeutig den Ort des Einwurfs an. Der einwerfende
Spieler  bewegt  sich  beim  Ausführen  des  Einwurfs  dennoch  deutlich  weiter  Richtung
gegnerisches Tor.

Keine persönliche Strafe. Einwurf. (Durch das andere Team.)

7. Schuss aufs Tor.  Die Torfrau kann den Ball  festhalten.  Sie läuft  nun zur  Strafraumgrenze.
Währenddessen reklamiert sie lautstark: „Die Angreiferin stand klar im Abseits. Du kannst wohl
nicht richtig gucken!“ Nun schlägt sie den Ball ab.

Verwarnung. Indirekter Freistoß, wo Vergehen oder wo Torfrau oder wo Reklamation oder im Strafraum.

Eine Reklamation, in dieser Art und Weise, müssen wir ahnden. Es liegt im Ermessen der/des Schiedsrichters/-in,
wo genau die Grenze zur Unsportlichkeit überschritten ist. Der Formulierung „reklamierte sie lautstark“ und die
Wortwahl sind aber eindeutig unsportlich.

8. Strafstoß. Der Schütze schießt den Ball mit voller Wucht mittig aufs Tor. Der Torwart lässt den
Ball abprallen. Der Schütze ist wieder zur Stelle und kann den parierten Ball ins Tor schießen.

Keine persönliche Strafe, Anstoß.

9. Strafstoß. Der Schütze schießt den Ball mit voller Wucht mittig aufs Tor. Der Ball prallt von der
Latte ab. Der Schütze ist wieder zur Stelle und kann den abgeprallten Ball ins Tor schießen.

Keine persönliche Strafe, Indirekter Freistoß, wo Schütze zum 2. Mal spielt oder wo Vergehen

Die beiden Fragen beruhen auf einem Vorfall in Berlin.

10. Im  SR-Gespann.  Ein  Angreifer  schießt  den  Ball  aufs  Tor.  Ein  zweiter  Angreifer  stand
währenddessen zwischen dem vorletzten Verteidiger und dem Tor aber nicht in der Sichtachse
des Torwarts. Der Schuss landet im Tor. Beim Blick zum SRA bemerkt der SR, dass der SRA
stehen bleibt und zu ihm blickt. Beschreibe das Vorgehen des SR und bewerte, ob der SRA
richtig gehandelt hat.

Der Schiedsrichter sollte nicht voreilig auf Anstoß entscheiden.
Er geht davon aus, dass der SRA stehenbleibt, weil der SRA nicht entscheiden konnte, ob der Abseits
stehende Angreifer in der Sichtachse des Torwarts stand.
Der SR läuft zum SRA, um auszuschließen, dass nicht eine andere Regelübertretung stattgefunden
hat.
Anschließend gibt er das Tor.
Der SRA hat alles richtig gemacht.

11. Im SR-Gespann. Die Torfrau setzt zu einem Abschlag an. Jetzt spitzelt eine Angreiferin, die
neben der Torfrau gelauert hat, mit dem Fuß den Ball weg. Die Torfrau trifft daraufhin nicht den
Ball.  Die  SRin  unterbricht  das  Spiel.  Nun  bemerkt  sie  das  Fahnenzeichen  der  SRAin.  Im
Gespräch teilt sie mit, dass die Torfrau bereits außerhalb des Strafraums war, als sie den Ball
zum Abschlag fallengelassen hat.

Keine persönliche Strafe. Direkter Freistoß direkt vor dem Strafraum für die Angreiferin.

Es zählt das erste Vergehen. Zuerst hat die Torfrau den Strafraum verlassen.
Eine Ansprache an die Angreiferin sollte erfolgen.

12. Bei der Platzbegehung bemerkt der SR, dass Nähte vom Kunstrasen am Strafstoßpunkt offen
sind. Man kann die Schuhspitze unter den Kunstrasenbelag stecken. Der Heimverein weist
darauf hin, dass es deswegen noch nie Probleme gab. Trotzdem entscheidet der SR das Spiel
nicht anzupfeifen und Meldung zu machen. Handelt er richtig?

Ja.

Die offenen Nähte stellen eine Gesundsheitgefahr da.
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